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6) Die Abhängigkeit der Lage der Chlorophylikôrner | Zweiter Nachtrag zur Kenntniss des Processus 

vom Lichte ist eine unter den hôheren Kryptogamen 

weit verbreitete Erscheinung. Sie wird nicht nur in 

einschichtigen, sondern auch in mehrschichtigen Pflan- 

zentheilen beobachtet. 

7) In der Dunkelheïit nehmen die Chlorophyllkôrner 

bloss die mit den Nachbarzellen grenzenden Zellwände 

ein, am Lichte bedecken sie dagegen die freien Zell- 

flächen. 

8) Die Tagesstellung der Chlorophyllkürner wird 

nur durch die stärker brechbaren Strahlen des Lampen- 

lichtes hervorgerufen; gelbes Licht wirkt wie Dunkel- 

heit. 

9) Die chemischen Strahlen scheinen dabei keine 

wichtige Rolle zu spiclen. 

Erklärung der Abbildungen, 

Fig. 1. Ein normal am Tageslichte auf Wasser sich 

entwickelnder Vorkeim von Allosorus sagittatus. Die 

Exine ist abgestreift. Die Basalzelle enthäit das bei 

der Keimung nicht verwendete OI. 

Fig. 2. Ein junger Vorkeim von Alosorus sagittatus, 

an dem durch Verdunkeln der keimenden Spore eine 

frühzeitige Antheridienbildung hervorgerufen wurde. 

Fig. 3. Ein entleertes Antheridium. 

Fig. 4. Ein dem in der Fig. 2 abgebildeten ähn- 

licher Vorkeim von Allosorus sagittatus, der sich am 

Tageslichte weiter entwickelt. 

Fig. 5. Ein junger Vorkeim von A{losorus, die Nacht- 

stellung der Chlorophyllkürner zeigend. Am oberen 

Ende entwickeln sich 2 Antheridien. 

Fig. 6 wie Fig. 5, aber der viel grôüssere Vorkeim 

ist nur theilweise abgebildet. 

Fig. 7. Vorkeim von Aspidium spinulosum mit der 

Nachtstellung des Chlorophylls. 

Fig. 8. Eine junge, noch am Boden des Knospen- 

behälters befestigte Brutknospe der Marchantia poly- 

morpha. Nachtstellung des Chlorophylls ; einzelne Chlo- 

rophyllkürner sind nicht zu beobachten. 

supracondyloideus (internus) humeri des 

Menschen, von Dr. Wenzel Gruber, Pro- 

fessor der Anatomie. (Lu le 28 novembre 1867.) 

(Mit einer Tafel.) 

Bis Januar 1865 hatte ich 42 Füälle des Processus 

supracondyloideus (internus) humeri beim Menschen 

beobachtet '), und von 1849 — 1865 alle diese Fälle 

beschrieben *). Dort findet man auch das darüber von 

Anderen Beobachtete nach Môglichkeit zusammen- 

getragen *). 
Seit Januar 1865 sind mir noch 5 Fälle des Pro- 

cessus supracondyloideus an 4 Leichen (von 2 Män- 

nern und 2 Weibern) vorgekommen, und zwar: im 

December 1865 am rechten Arme eines etwa 25jäh- 

rigen Mannes, im Januar 1866 an beiden Armen 

eines alten Mannes, im Mai 1866 am rechten Arme 

eines Weibes und am linken Arme eines anderen 

Weibes. 

Von der Spitze des Processus supracondyloideus 

des 1., 2. und 3. Falles entsprang der anomal hoch 

am Humerus u. s. w. entstandene Pronator teres mit 

einem fleischig-sehnigen oder aponeurotischen Kôpf- 

chen, wodurch zwischen dem Processus, dem von 

seiner Spitze kommenden fieischig-sehnigen oder nur 

1) Dahin ist meine Angabe von 39 Fällen — Arch.f. Anat., Physiol 
u. wiss. Medicin. Leipzig 1865. S. 367 — zu berichtigen. 

2) W. Gruber. Neue Anomalien. Mit 7 Taf. Berlin 1849, 4°. S.8. 

Taf. IT, IV. Fig. 1 (Processus verdeckt). Taf. VIT. «. — Abhandlungen 
aus der menschlichen und vergleichenden Anatomie. Mit 11 Taf. 
St. Petersburg 1852. 4°. Abh.8. Art. «Neue, oder doch seltene Ano- 
malien» AN 5. S. 132—135. Tab. IT. Fig. L. à — Monographie des 
Canalis supracondyloideus humeri und der Processus supracondy- 
loidei humeri et femoris der Säugethiere und des Menschen. Mit 
3 Taf, — Mém. des sav. étrang. de l’Acad. Imp. des sc. de St.-Pé- 
tersbourg. T. VIIT. Besond. Abdr. St. Petersburg u. Leipzig. 1856. 
4°. $. (79 — 82) 29 — 32, — Sitzungsprotocoll d. Vereins prakt. Ârzte 
in St. Petersburg a. 14. October 1861. St. Petersburger medic. Zeit- 
schrift. Bd. I. 1S61. S. 365. Sitzungsprotocoll a. 12. December 1864. 
St. Petersburger medie. Zeitschr. Bd. IX. 1865. S. 179, — Ein Nach- 
trag zur Kenntniss des Processus supracondyloideus (internus) hu- 
meri des Menschen. — Arch. f. Anat., Physiol. u. wiss. Medicin von 
C. B. Reichert und Du Bois-Reymond. Leipzig 1865. S. 357. Tab. 
VIII. C. 1. 

3) Dazu gehôren noch 1 Fall von J. Hyrtl — Handb. d. topogr. 
Anatomie. 4. Aufl. Bd. II. Wien 1860. S. 336 —, in welchem eine 
lange fibrôse Zacke des Coraco — brachialis bis auf die Spitze des 
staatlichen Processus herabreichte; 3 als beobachtet gemeldete, aber 
nicht beschriebene Fälle von John Wood — On human muscular 
variations and their relations to comparative anatomy. The Journ. 
of anat. a. physiol. X 1. London. November 1866. p. 47 —; und wohl 
auch ein Paar neue Füälle von Patruban, worüber ich gelesen zu 
haben glaube, mich aber augenblicklich nicht erinnern kann, wo? 
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aponeurotischen Kôpfchen des Pronator teres, der 
anomalen Fleischportion des letzteren und dem Liga- 

mentum intermusculare internum das Foramen supra- 

condyloideum gebildet wurde. Durch letzteres liefen 

medialwärts vom Processus, an dem rechten Arme 

des jungen Mannes und an dem linken Arme des al- 

ten Mannes, mit dem Nervus medianus die Vasa bra-| 

chialia; und am rechten Arme desselben alten Man- 

nes, an dem die Arteria radialis hoch oben von der 

Arteria brachialis abging, mit dem Nervus medianus | 

die Vasa ulnaria communia. Im 4. Falle (am rech- 

ten Arme eines Weibes) entsprang vom Processus bis 

zu seiner Spitze hin nur der Brachialis internus, nicht 

mit einem Küpfchen der Pronator teres. Trotz dem 

es aber dadurch zur Bildung eines Foramen supra- 

condyloideum nicht kommen konnte, krümmten sich 

doch die Vasa brachialia und der Nervus medianus 

medialwärts um den Processus, wie in den Fällen mit 

Ursprung des Pronator teres von demselben, und wa- 

ren, wie in diesen Fällen, weit medialwärts gerückt. 

In dem 1. Falle (Fig. 1.) mit Stand der Spitze des 

Processus 1", Z. über dem grüssten Vorsprunge des 

Condylus internus humeri, entstand die Arteria ra- 

dialis (c) von der Art. brachialis (a) 9 Lin. unter dem 

Durchtritte der ersteren durch das Foramen supra- 

condyloideum (*. &) und 1 Z. über dem Rande des 

aponeurotischen Fascikels der Sehne des Biceps bra- 

chi, also anomaler Weise noch am Oberarme. Die- 

selbe war vom Ursprunge angefangen bis zum ge- 

nannten aponeurotischen Fascikel der Sehne des Bi- 

ceps brachii vom Rande des Pronator teres bedeckt 

und lief oberhalb der Art. ulnaris communis. Am 

aponeurotischen Fascikel der Sehne des Biceps bra- 

chii kam die Arterie auf den Rand des Pronator te- 

res, knapp hinter genanntem Fascikel, zu liegen. Sie 

zog dann am Rande des letzteren Muskels bis in den 

Suleus radialis antibrachü, und stieg wie gewôhnlich 

abwärts. Sie war 1}, Lin. (injicirt) dick. Sie gab 

dem Pronator teres, Radialis internus, Brachio-radia- 

lis u. s. w. Muskeläste, aber nicht die Art. recur- | 

rens radialis (e) ab, welche von der Art. ulnaris com- 

munis abgeschickt worden war. Ich hatte bis jetzt 
nur in einem Falle das Vorkommen des Processus 

supracondyloideus die Art. radialis, von der Arteria 

brachialis, nachdem letztere das Foramen supracon- 

dyloideum passirt hatte, noch am Oberarme, also ano- 
Tome XII. 

mal hoch, entstehen gesehen, weshalb ich den neuen 

| Fall beschrieb und abbildete. Uebrigens kam an die- 

sen 4 Fällen nichts mehr vor, was ich nicht schon 

beobachtet und beschrieben hätte. 

Der 5. Fall von Vorkommen des Processus supra- 

condyloideus (am linken Arme eines Weibes) wies aber 

merkwürdige Eigenthümlichkeiten auf, wie sie 

bis dahin weder von mir noch von Anderen beob- 

achtet worden waren. Ich liefere deshalb über diesen 

in meiner Sammlung aufbewahrten Fall nachstehende 

| Beschreibung mit einer Abbildung (Fig. 2.) 

Der Processus supracondyloideus (*) sitzt 11,—-1°/ Z. 

über der Spitze des Condylus internus am medialen 

Theile der vorderen Fläche des Humerus, 2—2"/ Lin. 

lateralwärts vom Angulus internus und mit seiner Spitze 

6 Lin. medialwärts vom Biceps brachiüi. Er sitzt mit 

einer 1 Z. langen Basis auf, steht 3—4 Lin. über der 

Fläche des Humerus schräg medial- und abwärts her- 

vor, ist 1! Lin. dick, hat eine angeschwollene nicht 

überknorpelte Spitze u.s.w. und die gewühnliche 

Gestalt. Er ragt nur mit seiner Spitze über den Bra- 

chialis internus hervor, ist an derselben, an seiner me- 

dialen (hinteren) Seite und an seinem unteren Rande 

bis gegen die Basis von Ursprungsbündeln des Bra- 

chialis internus frei. Umseinemediale Seite krümmen 

sich die Arteria brachialis und die Venae brachiales 

nebst dem Nervus medianus, wovon die Vasa an ihn 

sich lehnen, der Nervus medianus aber, knapp neben 

letzteren, medialwärts davon seinen Verlauf nimmt. 

Der Musculus pronator teres (5) hängt mit dem M. 

radialis internus gar nicht zusammen, ist von letzterem 

durch einen tiefen anomalen Sulcus (**) vüllig ge- 

schieden. Der Muskel hat somit zwischen zwei Fur- 

chen, einer lateralen und einer anomalen medialen, 

d. i. zwischen dem Suleus cubiti anterior internus nebst 

der Fossa cubiti, in welche ersterer und der Sulcus 

cubiti anterior externus übergehen, und dem Sulcus 

anomalus, welcher wie die Fossa cubiti in den Sulcus 

radialis sich fortsetzt, seine Lage. Derselbe war von 

beiden Sehnen des Biceps brachi (1) umklammert, 

wovon die tiefe durch die Fossa cubiti zum Radius sich 

begab, die oberflächliche (aponeurotischer Fascikel der 

ersteren) aber über dem medialen anomalen Sulcus mit 

der breiten Ursprungsaponeurose des Pronator teres 

vor deren Übergange in den Fleischtheil des Muskels 
verschmolz. Der Muskel entsteht auch in diesem 
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Falle, wie in Fällen mit Vorkommen des Processus 

supracondyloideus in der Regel, theils von diesem, 

theils, ausser den gewühnlichen Ursprungsstellen, un- 

gewôhnlich hoch am Humerus über dem Condylus in- 

ternus aufwärts; allein nicht fleischig-sechnig, wie ge- 

wôhnlich, sondern vom Processus supracondyloideus 

mit einem aponeurotischen Kôpfchen, und vom 

Humerus, Lig. laterale internum cubiti und Processus 

coronoideus der Ulna, wie noch nie gesehen, mit einer 

sehr breiten Aponeurose. Das vom Processus su- 

pracondyloideus kommende starke Küpfchen (æ) ent- 

springt von dessen Spitze, und daneben von dessen un- 

terem Rande, kehrt die eine Seite medial- und vor- 

wärts, die andere lateral und rückwärts. Es ist 8—9 

Lin. lang, 1/,—3 Lin. breit, —", Lin. dick. Die 
starke Aponeurose (6), mit der der Muskel vom 

Angulus internus humeri und Lig. intermusculare in- 

ternum 1! Z. hoch und bis zur Hühe des Sitzes des 

Processus supracondyloideus aufwärts, ferner vom 

Condylus internus humeri, Lig. cubiti laterale internum 

und dem Processus coronoideus ulnae 1 Z. hoch, also 

im Ganzen 2°, Z. hoch, entspringt, ist oben ”, Z., 

unten 1”, Z. breit. An ihren oberen ‘/, stellt dieselbe 

ein einfaches Blatt dar, an ihren unteren ?/ gegen den 

Übergang in den Fleischtheil des Muskels ist sie in 

zwei Blätter, ein vorderes und hinteres, gespalten. 

Durch diese Spaltung entsteht ein lateral- und me- 

dialwärts geschlossener, 1°, Z. hoher und 1 Z. breiter, 

von vorn nach hinten comprimirter fibrüser Kanal(f). 

Zwischen ihrem oberen Rande und dem vorderen Rande 

des vom Processus supracondyloideus entstandenen 

apoueurotischen Kôüpfchens existirt ein tiefer und 4—5 

Lin. nach oben weiter Ausschnitt, welcher mit der 

Spitze des Processus supracondyloideus und dem Lig. 

intermusculare internnm humeri das Foramen supra- 

condyloideum darstellt. Diese Aponeurose bedeckt 

die Vasa brachialia und den M. brachialis internus; auch 

den Nervus medianus (f) oben, wo sie einfach ist, 

unten aber, wo sie durch Spaltung in zwei Blätter 

einen Kanal (+) bildet, nimmt sie in diesem denselben 

auf. Im Foramen supracondyloideum liegen die Art. 

brachialis (a) mit den sie begleitenden Venen medial- 

wärts vom Processus supracondyloideus an diesen an- 

gelehnt, und knapp neben den Gefüissen medialwärts 

der N. medianus (f). 

Der M. brachialis internus (2) entspringt mit Bün- 
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| deln von dem oberen Rande, der lateralen vorderen 

Seite und der Basis des Processus supracondyloideus, 

aber nicht von dessen medialer Seite. 

Der M. palmaris longus fehit. 

Die Arteria brachialis (a) giebt, sobald sie hinter 

die Ursprungsaponeurose des Pronator teres gelangt 

war, die Art. collateralis ulnaris inferior (c) ab. Diese 

durchbohrt die Aponeurose des Pronator teres fast 

gegenüber dem Processus supracondyloideus. Die Art. 

brachialis giebt auch 10 Lin. über dem Abgange der 

Art. radialis einen Ast ab, welcher dem Ramus ascen- 

dens der Art. radialis gewühnlicher Füälle analog ist, 

Dieselbe theilt sich erst gegenüber der Tuberositas 

radii, und, nachdem sie die Ursprungsaponeurose des 

Pronator teres von hinten gekreuzt hatte, also nicht 

wie gewühnlich lateralwärts von diesem Muskel, son- 

dern medialwärts von ihm, in ihre Aeste: die Art. radia- 

lis, ulnaris propria und interossea communis. Die Art. 

radialis (e) geht 2 Lin. über den beiden anderen Arte- 

rien ab. Sie läuft im anomalen Suleus antibrachii (**), 

zwischen dem Pronator teres (5) und Radialis internus 

(6), auf dem Radialkopfe des Flexor digitorum sublimis 

schräg abwärts, um den Sulcus radialis antibrachïüi zu 

erreichen und dann auf gewühnliche Weise ihren Ver- 

lauf fortzusetzen. Dieselbe giebt gleich nach ihrem 

Ursprunge einen Ast ab, welcher quer hinter dem Pro- 

nator teres in die Fossa cubiti verlief und dort abwärts 

stieg. Dieser Ast entsprach dem Ramus descendens 

der Art. recurrens radialis gewühnlicher Fälle. Die 

Art. ulnaris propria und interossea communis und ihre 

Âste verhalten sich, abgesehen von der Art. mediana 
profunda, normal. Die schwache, aber lange Art. me- 

diana profunda, welche von der Art. interossea com- 

munis, gleich nach deren Abgange von der Art. bra- 

chialis, entspringt, verläuft mit dem Nervus medianus 

bis 2 Z. über dem Ende des Radius abwärts. An dieser 

Stelle wendet sie sich plôtzlich lateralwärts, krümmt 

sich vor dem Flexor pollicis longus unter dem unter- 

sten Ursprunge des Radialkopfes des Flexor digitorum 

sublimis in den Sulcus radialis antibrachii und mündet 

daselbst durch Inoseulation in die Art. radialis. Die 

Art. mediana profunda verhält sich somit in diesem 

Falle wie eine lange mediale Wurzel der Art. ra- 

dialis. 

Darnach war der Processus supracondyloideus hu- 

meri der neuen 5 Fälle auf gleiche oder ähnliche 
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Weise wie in den von mir beschriebenen 42 Füällen 

angeordnet, War nie mit der Spitze nach aufwärts | 

gerichtet und nie an dieser überknorpelt gefunden | 

worden. Die mediale (hintere) Seite war ganz oder | brachialis nebst beiden Venae brachiales und den Ner- 

grôüsstentheils von Muskelinsertion frei, wie in den 

früheren Fällen. Nur in einem Falle, in dem es zur 

Bildung eines Foramen supracondyloidéum nicht ge- 

kommen war, entsprang der Brachialis internus allein | 

von demselben, in den übrigen 4 Fällen aber entstand 

nebst diesem Muskel, der von der lateralen (vorderen) 

Seite seinen Ursprung nahm, noch der Pronator teres 

mit einem Kôpfchen von der Spitze. Um seine me- 

und der Nervus medianus, und zwar: in 4 Fällen dieser 

und die Vasa brachialia, in einem Falle, in dem die | 

Art. radialis hoch oben von der Art. brachialis abging, 

derselbe und die Vasa ulnaria communia. In einem 

Falle gab die Art. brachialis unterhalb des Processus 

supracondyloideus, aber noch am Oberarme, die Art. 

radialis ab. 

Ich hatte somit den Processus supracondyloideus 

(internus) humeri bis November 1867 an der Leiche 

in 47 Fällen, bei beiden Geschlechtern und bei Indi- 

viduen, vom Knaben- bis in das Greisenalter aufwärts 

aus eigener Erfahrung kennen gelernt, also wohl 

so oft als alle übrigen Anatomen zusammen beobachtet. | 

Auch hatte ich wie Struthers den Processus in man- 

chen Füällen durch die Haut an der Leiche durch- 

fühlen kônnen, und hatten ich und Ârzte, meine 

früheren Schüler, in manchen Fällen an Lebenden 

den Processus mit Sicherheit diagnosticirt. Ich 

hatte seinen Sitz auf Orte eines bestimmten Raumes 

am Humerus beschränkt, gleich oder ähnlich gestaltet, 

mit seiner Spitze medial- und vorwärts oder medial-, 

vor- und abwärts, nie aufwärts, gerichtet und nie 

an seiner Spitze überknorpelt angetroffen. Ich hatte 

unter den 41 Fällen, in welchen ich den Processus 

zugleich mit den Weichgebilden untersuchen konnte, 

von demselben an 38 ein Küpfchen des anomal ver- 

grosserten Pronator teres entspringen, an einem 

eine Aponeurose zum Ligamentum intermusculare in- 

ternum und zum normal entwickelten Pronator teres | 

gehen, und nur an 2 nicht den letzteren Muskel, son- 

dern den Prachialis internus allein entstehen sehen. 

Ich hatte in allen diesen 41 Fällen, darunter auch 

in den 2 Füällen, an welchen es zur Bildung eines Fo- 

ramen supracondyloideum nicht gekommen war, um 

seine mediale Seite immer den Nervus medianus und 

nicht immer dieselben Vasa, und zwar: 28 Mal die Art. 

vus medianus; 2 Mal die Art. brachialis nebst der 

Vena brachialis interna (also mit Ausschluss der 

Vena brachialis externa) und dem Nervus medianus; 

8 Mal die Vasa ulnaria communia (bei Ursprung der 

Art. radialis von der Art. axillaris — 2 Mal —, o der 

mehr oder weniger hoch von der Art. brachialis — 

5 Mal —, oder von der Art. brachialis knapp über 

| dem Processus supracondyloideus — 1 Mal —) und 

diale Seite krümmten sich in allen 5 Fällen Gefässe den Nervus medianus, endlich 3 Mal den Nervus me- 

dianus und die Vasa collateralia ulnaria krümmen, 

also so oder ähnlich verlaufen sehen, wie Vasa und 

der Nervus medianus bei vielen Säugethieren, die am 

Humerus zu ihrem Schutze das Foramen supracondy- 

| loideum oder den Canalis sapracondyloideus constant 

| besitzen, durchsetzen. Ich hatte durch den Processus 

die sonst neben dem Biceps brachii gelagerte Art. bra- 

chialis in der grüssten Zahl der Fälle von diesem Muskel 

anomal und verschieden weit (bis 1 Z.) medialwärts 

gerückt angetroffen. Ich hatte dadurch den Processus 

eine grosse Wichtigkeit für die operative Chi- 

rurgie erlangen sehen und deshalb Tuberculum s. 

Processus brachialis genannt. Ich hatte dabei die Art. 

radialis nicht nur oberhalb dem Processus supracon- 

dyloideus von der Art. axillaris oder Art. brachialis, 

sondern unter den 30 Fällen, in welchen die Art. bra- 

chialis um den Processus sich gekrümmt hatte, die- 

selbe auch 2 Mal unter letzterem von ersterer noch 

am Oberarme anomaler Weise abgehen sehen. Ich 

hatte an einem der Füälle, in welchen sich der Nervus 

medianus mit den Vasa collateralia ulnaria um den 

Processus gekrümmt hatten, die Art. ulnaris super- 

ficialis von der Art. brachialis in der Plica cubiti hinter 

dem aponeurotischen Fascikel der Sehne des Biceps bra- 

chii entspringen und unter der Unterarmaponeurose, 

vom Palmaris longus gekreuzt, verlaufen sehen. Ich 

hatte an den Processus einen anomalen Bauch des 

kurzen Kopfes des Biceps brachii ansetzen sehen. 

Wie der CoracobrachialisbeimanchenSäugethieren, 

welche am Humerus den Canalis supracondyloideus 

 besitzen, an der Knochenspange, die diesen Kanal 

schliesst, endiget, ebenso kann derselbe Muskel 

beim Menschen am Processus supracondyloideus hu- 
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meri, nach Hyrtl’s Beobachtung, endigen. Ich hatte, 

wie ich 1856 mittheilte, bei Phoca, welche den Cana- 

lis supracondyloideus humeri in der Regel aufweiset, 

diesen in einem Falle unvollständig und die sonst 

seine mediale Wand bildende Knochenspange auf 

zwei Zacken reducirt angetroffen. Andere und ich 

haben am unteren Theile der medialen vorderen Fläche 

des Humerus noch andere ungewühnliche Zacken, 

Hôücker und Fortsätze beobachtet, die theils als 

Tubercula und Processus musculares anderer Art 

(falsche Processus supracondyloidei), theils wirklich 

krankhaften Ursprunges, also Æxostosen, waren, und 

zu den Vasa brachialia und dem Nervus medianus ent- 

weder in gar keiner Beziehung standen, oder doch 

nicht in der Art und Weise wie constant der wahre 

Processus supracondyloideus humeri. 

Sollte aus diesen Angaben aus Massenuntersuchungen 

immer noch nicht gefolgert werden künnen: 1) dass 

der wahre Processus supracondyloideus (internus) hu- 

meri ein Zuberculum oder Processus muscularis seï, 

dessen Vorkommen fast immer durch eine anomale, 

fleischige oder sehnige Portion des Pronator teres 

und durch den Brachialis internus bedingt werde; 

2) dass dieselbe das rudimentäre Analogon der 

Knochenspange, welche bei vielen Säugethieren 

constant eine Rinne am Humerus zu einem normal 

vorkommenden Foramen supracondyloideum oder Ca- 

nalis supracondyloideus zur Aufnahme von Vasa und 

des Nervus medianus, zu deren Schutze schliesst, also 

eine Säugethier-Bildung darstelle, die sich aus 

einem früheren Zustande auch beim Menschen hin 

und wieder noch rudimentär erhält; 3) dass er so- 

mit nicht pathologischen Ursprunges,alsokeine 

Exostose sei; und endlich 4) dass seine Kenntniss 

auch für den Arzt und den Chirurgen nôthig sei, 

damit ersterer, in dem Wabne eine syphilitische Exo- 

stose vor sich zu haben, das mit dem Processus supra- 

condyloideus zufällig behaftete Individuum durch die 

Mercurialeur nicht fast zu Tode curire, und letzterer, 

bei der Vornahme der Ligatur der Art. brachialis, 

nicht zu lange im Finstern herumtappe, um sie end- 

lich zu finden!! Virchow‘) rechnet allerdings den 

wahren Processus supracondyloideus (internus) humeri 

auch zu den Æxostosen, und hat in der That eine 

4) Die krankhaften Geschwülste. Bd. II. H. 1. Berlin 1864. $. 69. 

wirkliche Æxostose, die nach aufwärts gerichtet war 

und eine überknorpelte Spitze besass, wie niemals 

der wahre Processus supracondyloideus humeri nach 

eigener und fremder Erfahrung auftritt, mit letz- 

terem verwechselt. — Allein wären alle unge- 

wôhnlichen Knochenvorsprünge am untern Theiïle 

der medialen vorderen Fläche beim Menschen und den 

Säugethieren Æxostosen, dann müssten z. B. auch die 

von mir in einem Falle bei einer jungen Phoca vitu- 

lina beobachteten Zacken, welche bestimmt die 

Rudimente der Knochenspange waren, die sonst 

eine Rinne am Humerus zum Canalis supracondyloideus 

zur Aufnahme von Vasa und des Nervus medianus bei 

diesemThiereschliesst, krankhaften Ursprunges, 

also Ærostosen sein, die sie eben so wenig seinkün- 

inen wie die genannte Knochenspange selbst. 

Erklärung der Abbildungen, 

Fig. 1. 

Vordere Ellenbogenregion des rechten Armes 

eines 25jährigen Mannes. 

(*) Processus supracondyloideus (internus) humeri. 

1) Musculus biceps brachiüi. 

2) « brachialis internus (am Processus supra- 

condyloideus ausgeschnitten). 

3) « pronator teres (anomal vergrüssert, über 

dem aponeurotischen Fascikel der Sehne 

des M. biceps brachii eingeschnitten). 

4) « brachio-radialis. 

a. Arteria brachialis. 

Si . Starker, knapp über dem Processus supracondy- 

loideus entspringender und quer lateralwärts zum 

M. brachialis internus verlaufender Ast derselben. 

. Arteria radialis (anomal hoch, aber doch unter 

dem Processus supracondyloideus entstanden). 

d. Arteria ulnaris communis. 

CNE recurrens radialis von der Art. ulnaris 

communis. 

f. Nervus medianus. 

g. «  cutaneus brachii externus. 

h. Ramus superficialis des Nervus radialis. 

a. Starkes, fleischig-sehniges, vom Processus 

supracondyloideus entspringendes Küpfchen 

des M. pronator teres (umgeschlagen). 

Q 
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Fig. 2. 

Mittelstück des linken Armes eines Weibes. | 

(*) Spitze des Processus supracondyloideus (internus, 

humeri. 

(**) Anomaler Suleus zwischen dem M. pronator teres | 

und M. radialis internus. | 

1) Musculus biceps brachii. 

2) » brachialis internus. | 

3) » triceps brachii. | 

4) » brachio-radialis. 

5) » pronator teres (anomal vergrüssert und | 

ganz anomal gebildet). 

6) » radialis internus. 

7) » flexor digitorum sublimis. 

8) » Musculus ulnaris internus. 

a. Arteria brachialis. 
DES collateralis ulnaris superior. | 

CNED collateralis ulnaris inferior. 

d. Zweig des Ramus ascendens der Art. recurrens 

radialis. 

Arteria radialis (anomal). 

Nervus medianus. 

ulnaris (unten am Oberarme eine lange | 

Strecke durch eine Schicht des M. anco- | 

neus internus und die Armaponeurose 

versteckt). 

æ. Aponeurotisches, von dem Processus supra- 

condyloideus entspringendes Küpfchen des 

M. pronator teres. 

8. Ganz anomale Ursprungsaponeurose 

des M. pronator teres, welche abwärts zwi- 

schen ihren beiden Blättern einen Kanal (f) 

zur Aufnahme des N. medianus besitzt (über 

dem medialen Rande ein langes dreieckiges 

Stück beider Blätter ausgeschnitten). 

St. Petersburg, den 12. November 1867. 

À 

» 
=) 

Einige Worte über eine neue unter meiner Lei- 

tung entworfene ideale Abbildung der Stel- | 

lerschen Seekuh, von F. Brandt. (Lu le 28] 

novembre 1867.) 

Wie bekannt existiren zwei mehr oder weniger von 

ihren nächsten Verwandten den Manat”s und Du-| 

gongs abweichende Original-Abbildungen der Stel-| 

des Sciences de Saint-Pétershourg. 45% 

ler’schen Seekuh. Die eine erhielt Pallas, der sie 

selbst für eine rohe erklärte. Sie ist es, die Herr 

v. Baer in den Abbildungen zur Pallas’schen Z00- 

graphie verüflentlichte. Eine zweite entdeckte Herr 

v.Middendorff auf einer alten Landkarte und theilte 

sie in seinem Reisewerke mit. Eine ideale Abbildung, 

genau genommen nur eine Verbesserung der Pal- 

las’schen Figur, findet man im ersten, bereits 1846 

verôffentlichten, Fascicel meiner Symbolae, der zu ei- 

ner Zeit erschien, als mir weder ein Skelet der Stel- 

ler’schen Seekuh, noch die gute Abbildung eines 

Manati zu Gebote stand. 
Da die beiden eben genannten Desiderate jetzt 

| nicht mehr bestehen, und die vom Hrn. v. Midden- 

dorff verüftentlichte Abbildung ebenfalls einzelne An- 

haltungspunkte gewährt, so habe ich eine neue ideale 

Darstellung des Thieres entwerfen lassen, wobei haupt- 

sächlich die Umrisse des Skelets zu Grunde gelegt 

| wurden. Gleichzeitig fanden aber auch die genannten 

beiden Originalfiguren nebst den guten Abbildungen 

des Manati und Dugong, so wie die treffliche Be- 

schreibung Steller’s die gebührende Berücksichti- 

gung Ich denke, dass die so mit Sorgfalt entworfene 

Figur im Allgemeinen eine richtige Vorstellung von 

der äusseren Gestalt der berühmten nordischen oder 

Steller’schen Seekuh liefern werde. Die Figur selbst 

soll in den unter der Presse befindlichen Symbolis 

sirenologicis erscheinen. 

tot 
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tore Fenicia da Ruvo. Napoli 1866. 8. 

Maestri, Pierre. Rapport soumis à la junte organisatrice 

sur le programme de la VI° session du congrès inter- 
national de Statistique. Florence 1867. 8. 

Neunzehnter Jahresbericht der Staats-Ackerbau-Behürde 
von Ohio für das Jahr 1864. Columbus, Ohio 1865. 8. 

Classified list of photographs. Precious metals and ena- 
mels and carvings in ivory and wood. Pottery, Por- 
celain and Glass, Embroidery and Bookbinding. Lon- 

don. 8. 

Nuove Memorie dell’ Instituto di corrispondenza archeo- 

logica. Vol. II. Lipsia 1865. 8. 
Monumenti inediti pubblicati dell Instituto di corrispon- 

za archeologica. Vol. VIII, Tav. 1—36. Fol. 

Annali dell Instituto di corrispondenza archeologica. Vol. 

XXXVI XXXVII XXXVIII Roma 1864—1866. 8. 
Bulletino dell Instituto di corrispondenza archeologica 

per l’anno 1864—1866. Roma 1864—-66. 8. 
tepertorio universale delle opere del! Instituto archeolo- 

gico dal! anno 1857—1863. Roma 1864. 8. 
Cista Prenestina della collezione Barberiniana illustrata 

da G. C. Conestabile. Roma 1866. 8. 

Paru le 13 janvier 1868, 




